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BDKJ: Unseren Segen habt ihr! 
Katholische Jugendverbände fordern Öffnung für homosexuelle Paare  
 
Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) in der Erzdiözese 

Freiburg fordert einen wertschätzenderen Umgang der katholischen 

Kirche mit gleichgeschlechtlichen Paaren. Dabei kann aus Sicht des 

Dachverbandes der katholischen Jugendverbände die zurzeit diskutierte 

Segnung nur ein erster Schritt sein. 

„Gleichgeschlechtliche Paare, die die Kirche um eine Segnung bitten, tun 
dies weil ihnen der Glaube und christliche Werte wichtig sind. Sie wünschen 
sich, dass ihre dauerhafte von Treue, Liebe und gegenseitiger Verantwortung 
getragene Beziehung bestärkt wird. Diesen Wunsch zurückzuweisen ist ein 
fatales Signal“, erklärt Dorothee Oehmen, BDKJ-Diözesanleiterin in der 
Erzdiözese Freiburg. Der BDKJ hatte sich im vergangen Jahr auf seiner 
Diözesanversammlung klar für einen gleichberechtigten Zugang zur Ehe auch 
für homosexuelle Paare positioniert. Vor diesem Hintergrund bedauern die 
Vertreter*innen der katholischen Jugendverbände sehr, dass gerade in dieser 
Woche deutlich gemacht wurde, dass in der Erzdiözese Freiburg selbst 
Segnungen für gleichgeschlechtlich Liebende ausgeschlossen wurden. Damit 
fällt die Bistumsleitung weit hinter die ermutigenden Äußerungen aus 
anderen Bistümern zurück. „Wir als Kirche betonen immer wieder, dass alle 
Menschen von Gott geschaffen und geliebt sind und verweigern trotzdem 
liebenden Menschen den Segen Gottes. Diese Zurückweisung mag für die 
Bistumsleitung nur eine formale Entscheidung sein – für die Betroffenen ist 
es eine tiefe persönliche Kränkung“, führt Oehmen aus. In der aktuellen 
Debatte gibt es aus Sicht des BDKJ mutige und ermutigende Stimmen, die 
die Bedürfnisse der Gläubigen im Blick haben und eben Stimmen, die eher 
Angst vor Veränderungen und Verwechslungen formulieren. „Wir wünschen 
uns auch für unsere Erzdiözese ein Klima in dem alle Gläubigen ihre Liebe 
gleichberechtigt zum Ausdruck bringen können. Wir fragen uns: Wovor hat 
die Bistumsleitung Angst?“, erläutert die BDKJ-Diözesanleiterin. 
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